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Am Wunderbrunnen 1

Scheidens * 15/3; 15/4; 18 * 4

»Seegeler Wunderbrunnen«Bauwerksname

Ehemalige Brunnenschänke (später Wohnhaus), Quellhaus und Gartenanlage; Schänke schlichter Putzbau, 
späthistoristisch überformt, Quellhaus in Ziegelfachwerk, regionalgeschichtliche und kulturgeschichtliche 
Bedeutung

Kurzcharakteristik

Die ehemalige Schänke ist ein eingeschossiger Putzbau mit Satteldach, errichtet um 1840, Tür und Fenster 
rundbogig geschlossen, verschiedene spätere Umbauten, hiervon u. a. Zwerchhaus mit historisierendem 
Schweifgiebel, Wandvertäflung der Gaststube, rückwärtiger Anbau, Schankbetrieb bis in die 1940er Jahre, 
danach das Gebäude ausschließlich als Wohnhaus genutzt; 1898 Erbauung des Quellhauses, achteckig in 
Fachwerk mit roter Klinkerausfachung, flaches Pyramidendach mit Zwiebelhaube, im Innern zwei 
Inschriftentafeln zur Geschichte und Bedeutung der Quelle (wohl aus dem 17. Jh. stammend). Zwischen 
Brunnenschänke und Quellhaus ehem. Restaurationsgarten mit historischer Wegeführung und altem 
Gehölzbestand. 
Die 1646 entdeckte Solequelle erfuhr durch ihren weit verbreiteten Ruf als Heil- und Wunderbrunnen bald 
großen Zulauf. Durch die ihre zugeschriebenen Wunderkräfte wurde sie zeitweise eine Stätte religiöser 
Verehrung. Auch der sächsische Hof ließ sich mit Wasser aus Seegel versorgen. Nachdem die zunächst 
immer nur zeitweise sprudelnde Quelle durch Bohrung dauerhaft angezapft werden konnte, wurde das 
Wasser auch für fabrikmäßige Getränkeherstellung (Tafelwasser und Limonaden) genutzt (bis in DDR-
Zeiten). 
Aufgrund seiner Geschichte verkörpert der "Seegeler Wunderbrunnen" und die dazugehörigen Bauten und 
Gartenanlage eine wichtigen regionalgeschichtlichen und kulturgeschichtlichen Aussagewert.
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